
BIETERKOMMUNIKATION
Ausschreibung (Korrektur 2) 

13.05.2026 

Verfahren: VGF/Stadt 060/26 - Viergleisiger Ausbau Straba. HBF - Durchführung einer NKU

LISTE DER ÖFFENTLICHEN NACHRICHTEN

Nr Frage Antwort Gesendet

1 Sehr geehrte Damen und Herren,in dem Formular
„Anlage_Formular zur Honorarermittlung_Los 1/2
[…]“ wird auf eine Maßnahmen- und
Leistungsbeschreibung bzw. ein
Leistungsverzeichnis verwiesen. Könnten Sie diese
noch in den Anlagen hochladen, damit wir unser
Angebot besser kalkulieren können?  Wir bedanken
uns im Voraus.   

Im Rahmen des Korrekturzyklus haben wir die
Deckungssummen der Betriebshaftpflichtversic
herung im Formular „2_NKU-Eignungskriterien-
Neu“ angepasst. Die Angaben entsprechen nun den
Angaben aus der Bekanntmachung sowie den AGB
für Architekten und Ingenieure.
Darüber hinaus haben wir das Dokument
„1_NKU-Maßnahmen- und Leistungsbeschreibung“
den Anlagen beigefügt.
Weitere Änderungen wurden nicht vorgenommen.

04.05.2026 11:23:23

2 Sehr geehrte Damen und Herren,wir bitten um die
Beantwortung folgender Bieterfragen:1) In der 
Leistungsbeschreibung wird eine Standardisierte
Bewertung nach dem Regelverfahren zum Nachweis
der Förderwürdigkeit für das GVFG beschrieben und
erwartet. Bei den Eignungskriterien werden
allerdings Referenzen für Bewertungen nach dem
BVWP-Verfahren verlangt. Gehen wir recht in der
Annahme, dass dies ein Fehler ist und Sie
Referenzen für Bewertungen gemäß dem
Regelverfahren der  Standardisierte Bewertung
erwarten?2) Die Berechnung der verkehrlichen
Wirkungen für die Standardisierte Bewertung
erfordert ein Verkehrsmodell. Stellen Sie dem
erfolgreichen Bieter ein Verkehrsmodell zur
Verfügung und können Sie im Rahmen des
Vergabeverfahrens über die wichtigsten
Eigenschaften des Modells informieren -
idealerweise, indem Sie das Modellhandbuch zur
Verfügung stellen?3) Für die Bearbeitung sind
verschiedene Termine und Abstimmungen
erforderlich. Bei wie vielen dieser Termine erwarten
Sie eine Durchführung als Präsenztermin in
Frankfurt? 

Sehr geehrte Damen und Herren,

unten folgend die Antworten zu den Bieterfragen:

1) Die Referenzen sollen bitte nach für Bewertungen
gemäß dem Regelverfahren der  Standardisierte
Bewertung (GVFG) nachgewiesen werden.   

2) Dem Bieter werden Auszüge eines
Verkehrsmodell zur Verfügung gestellt, aus welchen
sich eine Differenzierung der verschiedenen
Verkehrsarten herausziehen lässt.  Das Modell wird
selbst von der Stadt Frankfurt betreut und kann
nicht zur Verfügung gestellt werden. 

3) Maximal zwei Präsenstermin. Regeltermine sind
online zu führen. 

05.05.2026 11:37:54

3 Sehr geehrte Damen und Herren,

auf die Frage nach einem Verkehrsmodell haben Sie
geantwortet, dass lediglich Auszüge zur Verfügung
gestellt werden, aus welchen sich eine
Differenzierung der verschiedenen Verkehrsarten
herausziehen lässt. Können Sie bitte beschreiben,
was Sie darunter verstehen? Sind damit z. B.
Nachfragematrizen für MIV und ÖV gemeint?
Welche weiteren Informationen umfasst der Auszug

Sehr geehrte Damen und Herren,

folgend die Antworten auf Ihre Bieterfrage:

Nach Rücksprache mit der Stadt Frankfurt, welche
das Verkehrsmodell betreut können wir Ihnen
mittteilen, dass für die Bearbeitung der NKU das
entsprechende Verkehrsmodell zur Verfügung
gestellt werden kann.

07.05.2026 08:29:27
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aus dem Modell? Ohne ein Verkehrsmodell kann
keine Standardisierte Bewertung nach dem
Regelverfahren erstellt werden und falls keine
ausreichenden Modelldaten zur Verfügung gestellt
werden können, ist die Einreichung eines Angebots
lediglich für Bieter sinnvoll, denen ein passendes
Verkehrsmodell bereits ohnehin zur Verfügung steht.

Mit freundlichen Grüßen
Stadtwerke Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main
mbH

4 Sehr geehrte Damen und Herren,

mit der Veröffentlichung neuer Eignungskriterien am
8.5.2026 haben Sie die Anforderungen zu
Referenznachweisen/ Fachliche Eignung auf fünf
erfolgreich abgeschlossene
Nutzen-Kosten-Untersuchun g von
Straßenbahnmaßnahmen konkretisiert. Hinsichtlich
der bei einer Standardisierten Bewertung zu
berücksichtigenden Anforderungen und Methoden
sind eine Straßenbahnmaßnahme und eine
Stadtbahnmaßnahme im innerstädtischen,
hochverdichteten Raum gleichartig. Um die
geforderte fachliche Eignung nachzuweisen, ist es
deshalb unerheblich, ob die in einer Referenz
benannte Maßnahme eine Straßenbahnmaßnahme
oder eine Stadtbahnmaßnahme betrifft.

Stimmen Sie dieser Annahme zu?

Vielen Dank für Ihre Mühe vorab.

Sehr geehrte Damen und Herren,

folgend die Antwort auf eine gestellte Bieterfrage:

Ja, es wäre unerheblich ob die in einer Referenz
benannte Maßnahme eine Straßenbahnmaßnahme
oder eine Stadtbahnmaßnahme betrifft.

Mit freundlichen Grüßen

Stadtwerke Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main
mbH
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